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Aktueller Stand der internationalen Regelungen
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Internationales 
Claim-Management

19. Februar 2013, Wien 
17. Februar 2014, Wien
jeweils von 9.15 – 17.15 Uhr

Seminar der

BAU 2013



Ihr NutzeN
Claim-Management gewinnt auch bei internationaler Geschäftstätigkeit immer mehr an Bedeutung. 
In diesem Seminar lernen Sie die Besonderheiten von Claim-Management in internationalen Projekten kennen. Um Sie vor 
häufigen Fehlern zu bewahren, erläutern die Experten den aktuellen Stand der internationalen Regelungen (FIDIC, VOB) 
und ziehen einen Vergleich zwischen den österreichischen Werkvertragsnormen und der deutschen VOB.

erfahren Sie, welche Werkzeuge und Strategien Sie benötigen, um Claims zu vermeiden. Für den Fall des Falles rüsten die 
experten Sie mit Wissen über alternative Verfahren zur Streitbeilegung.

Profitieren Sie von den erprobten tipps zu Streitbeilegung und Streitschlichtung sowie weiteren bewährten ratschlägen aus 
der Praxis!

reFereNteN
DDr. Katharina Müller
Partnerin der Kanzlei Willheim Müller RAe; Schwerpunkte: Bauvertragsrecht & Claim-Management; Unterstützung bei der Aufarbeitung 

von Nachtragsangeboten und Mehrkostenforderungen in Bau- und Infrastrukturprojekten, umfassender rechtlicher Bauprojekt-Support; 

Abstimmung rechtlicher und bauwirtschaftlicher Problemstellungen; Mitherausgeberin „Handbuch Claim-Managment”.

DI Gerd Sommerauer
Geschäftsführender Gesellschafter der SSP&E Consulting GmbH; freiberuflich als Gutachter, Lektor und Fachbuchautor tätig; langjährige 

Erfahrung bei der Realisierung von Großprojekten in den Bereichen Verkehrswegebau, Anlagenbau, medizinische Einrichtungen sowie 

Geschäfts- und Wohnhausanlagen; Schwerpunkte u.a. Contract- und Claim-Management.

Dr. Christian Aschauer
RA und Partner, ARP Andreas Reiner & Partner; Parteienvertreter und Schiedsrichter in Verfahren gemäß der Schiedsgerichts ordnung der 

ICC, der Camera Arbitrale Nazionale e Internazionale (Mailand), des Internationalen Schiedsgerichts der WKÖ sowie gemäß den UNCITRAL-

Schiedsregeln; Lektor an der Uni Graz; Schwerpunkte: schiedsrichterliche Tätigkeit u.a. in Sektor internationale Bau- & Infrastrukturprojekte.

BM Dipl.-htL-Ing. Gerald F. Schmidt
Seit über 20 Jahren in der Baubranche; Schwerpunkte: Planung, Projektmanagement, Kosten-, Termin- und Qualitätskontrolle von 

Gewerbe-, Industrie- und Wohnbauprojekten; mehrjährige Erfahrungen im  internationalen Bauprojektgeschäft; zuletzt Mitarbeit im 

 Projektteam zur Reorganisation des Immobilienstocks einer großen österreichischen Bank.

Internationales Claim-Management     

Aktueller Stand der internationalen regelungen
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SeMINArINhALte
9.15–11.15 Uhr RA DDr. Müller

 Q Besonderheiten internationaler Verträge  
und ihre Auswirkungen auf das Claim-Management, 
insbesondere FIDIC rules
 – Besonderheiten internationaler Verträge
 – Gerichtsstand und anwendbares Recht
 – Vertragsabwicklung nach FIDIC, insbesondere 

 – Stellung des Engineer, Anmelde- & Hinweispflichten, 

Streitbeilegungsverfahren

 – Vergleich FIDIC und ÖNORM B 2110

11.30–13.00 Uhr DI Sommerauer

 Q unterschiede zwischen den österreichischen  
Werkvertragsnormen & der deutschen VOB
 – Grundlegend andere Stellung der deutschen VOB gegen-
über den österreichischen Werkvertrags-ÖNORMen

 – Unterschiede zwischen Deutschland und Österreich 
beim Claim-Management 

 – BGH-Entscheidungen in Deutschland  
vs. österreichische OGH-Entscheidungen

 – Gravierende Unterschiede bei den Anspruchsgrund-
lagen nach §§ 2 und 6 VOB/B und nach §§ 278  
und 642 BGB (Leistungsanordnungen, Schadens-
abgeltung, Schadenersatz)

14.00–15.30 Uhr Dr. Aschauer

 Q Grundlagen des (internationalen) Schiedsverfahrens-
rechts und der alternativen Streitbeilegung
 –  Schiedsverfahren im Vergleich zu Verfahren bei 
staatlichen Gerichten

 – Unterscheidung institutionelles Schiedsverfahren, 
ad-hoc Schiedsverfahren & UNCITRAL-Schiedsverfahren

 – Formen der alternativen Streitbeilegung  
und „Med/Arb“ - Klauseln

 – Die Schiedsvereinbarung als Grundlage  
des Schiedsverfahrens

 – Unternehmensinterne Vorbereitung  
des Schiedsverfahrens

 – Besonderheiten bei (Anlagen-)Bau-  
und Infrastrukturprojekten

 – Kosten des Schiedsverfahrens
 – Vollstreckung des Schiedsspruchs

15.45–17.15 Uhr BM Dipl.-HTL-Ing. Schmidt

 Q Werkzeuge mit ziel der umsetzung ohne Claims; 
klare Definition von ...
 – Auftrag / Werk – Dienstleistung – Lieferung / Beteiligten / 
Schnittstellen / Kompetenzen / Rahmen bedingungen / 
Grundlagen der Leistungserbringung

 – Rahmenbedingungen der Umsetzung
 – Zeitschiene – Zahlungsabschnitten – Abnahmen
 – Gefahrenübergang 

 – Sachverständigen und Schiedsgericht

Wer MuSS INFOrMIert SeIN
�� Ausführende,�Bauhaupt-�und�-nebengewerbe,�Bauträger
�� ArchitektInnen,�PlanerInnen
�� BaumeisterInnen,�Bauherren,�Bauüberwacher
�� Bausachverständige,�behördliche�Bauabteilungen
�� ProjektentwicklerInnen,�Bau-,�ZiviltechnikerInnen
�� Gemeinnützige�Bauvereinigungen
�� RechtsanwältInnen�(Spezialrichtung:�Bau�und�Immobilien)
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terMINe / VERANSTALTUNGSORT
termine 19. Februar 2013

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

17. Februar 2014 
ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

uhrzeit jeweils von 9.15–17.15 Uhr

Gebühr je  450,–

inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Mittagessen und exkl. 20 % USt. 
An  meldungen werden in der Reihenfolge des Eintreffens und nach Maßgabe freier Plätze berück-
sichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahmegebühr bis zum Seminartermin zu 
überweisen.

erMäSSIGuNGeN
10 %  (per TN) ab 3 TeilnehmerInnen eines Unternehmens

30 % (per TN) ab 10 TeilnehmerInnen eines Unternehmens

20 %*  für RA-KonzipientInnen, WT-BerufsanwärterInnen, NO-KandidatInnen

 *Ermäßigung nur gegen Vorlage von Legitimation/Bescheid. Ermäßigungen sind nicht addierbar!

StOrNO
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % des Seminar-
betrages, bei Stornierungen oder Nicht erscheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in Rechnung 
gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbeitungsgebühr € 40,–. Bei einer Um buchung auf 
einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich wird eine 
Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung gestellt. 
Stornierungen können ausschließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbst ver ständlich 
können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. Die Veranstalter behalten sich vor, Seminare 
aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

ANMeLDuNG / INFOrMAtION
Projektorganisation: Christina Gerstner

Inhalt / Konzeption: Nora Ceipek

  +43 1 713 80 24–14           +43 1 713 80 24–17         office@ars.at

ANMeLDuNG / UNTERLAGENBESTELLUNG
 □Ja, ich melde mich an für das Seminar 
„Internationales Claim-Management” 
   

Termin

 □Ja, ich hätte gerne nähere Informationan zur 
„BAU 2013” 

   

 □Ja, ich bestelle die Seminarunterlage zu 40 % des Seminar-
beitrages, da ich an der Teilnahme  verhindert bin.  

Seminarunterlagen können nicht retourniert werden! 

 ... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch ge speichert werden und ich per Fax/ 
E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde. Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

teILNehMer/IN   KonzipientIn     BerufsanwärterIn

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel. Fax

E-Mail

FIrMA Beschäftigte      bis 100   100–200   über 200

Branche/ Firma 

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Datum Unterschrift

Die BAU 2013
18.–22.02.13, ArS Wien


